
Ernteprodukte sind meistens Nahrungs- oder Futtermit-
tel. Bei der Verpackung von Speiseware gelten sehr hohe 
Standards für den Transport aber auch für die Verpa-
ckung in Big Bags oder Säcken. Verunreinigungen sind 
ein großes Risiko. Rückstände lassen sich über sehr lan-
ge Zeiträume nachweisen. Wenn Ihre Ware in nicht zuge-

lassenen Behältnissen und Verpackungen transportiert 
wird, kann sie beim Abnehmer geweigert und schlimm-
stenfalls nicht mehr vermarktet werden. Das führt zu 
hohen finanziellen Einbußen beim Landwirt. Bitte lesen 
Sie sich daher die nachfolgende Checkliste genau durch, 
damit Sie auf der sicheren Seite sind.

Information für Landwirte
Checkliste: So bereiten Sie Speisewaren richtig für den Versand  
in Big Bags und Säcken vor.
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Aus gutem Grund

 Wenn Sie eigene Big Bags oder Papiersäcke verwen-
den, bestätigen Sie der Marktgesellschaft mit einer 
Konformitätserklärung per E-Mail oder Fax, dass 
diese für Lebensmittel zugelassen sind. Die Konfor-
mitätserklärung erhalten Sie beim Hersteller der Big 
Bags/Papiersäcke.

 Verwenden Sie nur neue Big Bags oder Säcke.

 Verladen Sie die Big Bags nur auf neuwertigen, 
sauberen Europaletten, auf denen keine Nägel oder 
Holzsplitter herausstehen. 

 Die Big Bags müssen formstabil sein, einen Auslauf 
besitzen und Paletten-Maß haben, damit diese nicht 
über die Paletten überstehen und somit vernünftig 
geladen und nicht beschädigt werden können.

 Legen Sie zum Schutz der Ware zwischen Big Bag 
und Palette eine Kartonunterlage.

 Ziehen Sie vor dem Verschließen der Big Bags 
ein entsprechendes Erntemuster. Lesen Sie dazu 
unser Merkblatt „Erntemuster richtig ziehen“. Bitte 
denken Sie an die genaue Beschriftung wie Chargen-
nummer etc. 

 Verschließen Sie jedes Big Bag fest und verplom-
ben Sie es. Gern stellen wir Ihnen Plomben zur 
Verfügung.

 Vermerken Sie die Plomben-Nummern auf dem 
Lieferschein. Lieferscheine erhalten Sie von uns.

 Unterschreiben Sie bitte den Lieferschein und ge-
ben Sie diesen der Spedition mit – oder befestigen 
Sie diesen an einem Big Bag, denn Stückgutspediti-
onen nehmen ihn oft leider nicht mit. 

 Befestigen Sie an jedem Big Bag ein Etikett mit den 
Angaben zum Inhalt. Etiketten erhalten Sie von uns.

 Achten Sie bei der Verladung durch eine Spedition 
auf die Sauberkeit des LKWs. Bei Abweichungen 
informieren Sie uns bitte.

 Achten Sie beim Verladen darauf, dass die Big Bags 
frei von Staub und Verunreinigungen sind (z. B. Mäu-
sen, Vogelkot oder Motten).

 Prüfen Sie die Qualität der abgesackten Ware immer 
vor der Verladung – vor allem auf Schädlinge. Bei 
Befall verladen Sie die Ware nicht! Informieren Sie 
die Marktgesellschaft!

 Lagern Sie die Big Bags und Säcke sauber, trocken 
und vor Staub und Sonneneinstrahlung geschützt 
(evtl. mit Plane abgedeckt) in einem möglichst küh-
len Lagerraum.

 Befüllen Sie die Big Bags je nach Schüttgewicht nur 
so voll, dass Sie sie sicher verladen können (Beispiel 
Leinsaat: Nicht überfüllen, denn die Leinsaat fließt 
wie Wasser!). 

 Bei Sackware beladen Sie die Paletten bitte mit 
max. 750 kg, als 30 x 25 kg. 


